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LSB(TTI) Jugendarbeit in NRW 



Lebenssituation junger LSB(TTI) 
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Was ging Dir durch den Kopf als Dir bewusst wurde, dass 
Du Dich von Jungen  oder Mädchen oder Jungen und 
Mädchen sexuell angezogen fühlst?  

  Verliebtheit & Schwärmerei 
 

Panik & Verzweiflung 
 

Heterosexuelle Jugendliche 
 

32,2% 
 

1,7% 
 

Lesbische / Schwule Jugendliche 6,5% 21,9% 
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Lebenssituation junger LSB(TTI) 

Internalisierte Homonegativität 

Abnahme des Selbstwertgefühls+

 Anwachsen von Stress / innere Anspannung  

erhöhte Suizidgefahr 

erhöhtes Risiko für Substanzmittelmissbrauch 

Isolation 

Einsamkeit 

Störungen im Sozialverhalten  

Risiko ungeschützter Sexualkontakte 

Schulabstinenz 

Körperbildstörungen 

Essstörungen  

Partnerschaftsprobleme+

Jugendobdachlosigkeit 

Gewalt 

Ausgrenzung Angst vor Entdeckung 
Beleidigung 



Jugendliche wünschen  
sich Kontakte, 

 feste Ansprechpartner_innen 
und Akzeptanz 



Film 
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Lebenssituation junger LSB(TTI) 

•! 77 % sind für die Ehe zwischen Homosexuellen (Küpper / Zick 2011) 

•! 61 % möchten mit Homosexualität wenig in Berührung kommen 
(Antidiskriminierungsstelle des Bundes 2008 / ähnlich Klocke 2012)  

•! “schwul“ häufiges Schimpfwort unter jungen Menschen (Klocke 2012)  

•! Unfreundliches soziales Klima in Jugendtreffs / Schulen (München 2011) 

Gehen Sie nie davon aus, dass alle Menschen im 
Raum heterosexuell sind und / oder der 

gesellschaftlichen Norm von Mann / Frau 
entsprechen!  

Reflektieren Sie kritisch Ihre eigenen  
Haltung, Normen & Wertvorstellungen 

Beziehen Sie alle relevanten Akteure in die Planung ein 



Sexuelle Orientierung & Jugendhilfe 

„Bei der Ausgestaltung von Angeboten sollen 

(Träger öffentlicher & freier Jugendhilfe) unterschiedliche 
Lebensentwürfe, sexuelle Orientierungen und geschlechtliche 

Identitäten als gleichberechtigt anerkennen.“  
§ 4 (3. AG KJHG NRW) 

2003: Beschluss BAG  
der Landesjugendämter 
 

2013: Sexuelle Orientierung & 
Homophobie waren / sind in 
der Jugendarbeit kein Thema. 

Erfahrungen together niederrhein: 
Thema wird nicht wahrgenommen   

und zunächst abgewehrt 
 

Offene Haltung bei  
geringer Sensibilität & Unsicherheit 

 

Interesse ohne konkrete Handlungsimpulse 
 

Übersehen, Marginalisierung 
Abwertung, Reproduktion 



 Aufgreifen - Mitdenken - Handeln 

Ermöglichen Sie Austausch und Kontakt zwischen  
hetero-, homosexuellen und trans* Jugendlichen 

Homophobie abbauen 
 

Schreiten Sie ein bei 
Diskriminierung 

 

Verdeutlichen Sie Ihre Haltung 
Stellen Sie Sichtbarkeit her 

 

Hinterfragen Sie 
Heteronormativität 

 

Organisieren Sie Projekte 
 

Jugendliche unterstützen 
 

Denken Sie lesbisch / schwule 
Jugendliche im Alltag mit 

 

Prüfen & Modifizieren  
Sie Ihrer Angebote 

 

Erweitern Sie Ihre 
Beratungsangebote 

 

Installieren Sie besondere 
erreichbare (Kontakt)Angebote 

Homophobie und die Bedarfe von jungen Lesben  
Schwulen gehören in Konzepte und Jugendhilfeplanung 



gerne anders NRW  
kann Sie unterstützen! 

Sensibilisierung  
für Fachkräfte, Einrichtungen 
und Träger der Jugendhilfe 

 

Fortbildung 
für Fachkräfte, Teams und 

Träger der Jugendhilfe 
 

Fachberatung 
für Fachkräfte, Teams und 

Träger der Jugendhilfe 
 

Unterstützung 
bei der Initiierung neuer 

Angebote für junge LSBTTI 
gerne anders NRW 

Friedrichstraße 20 
45468 Mülheim an der Ruhr 

Tel. 0208- 91195904 
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Vielen Dank 
  

für Ihre  
 

Aufmerksamkeit 
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